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Ws dem Kurhaus.
Abendkonzert

Jörgen Samstag wird ausgeführt von dem „Wies-
Mener Syin phonie orche ster“ unter Leitung von
ppellmeister Willi Krauss . Solist des Konzertes ist
Sizertmeister Edmund Wey ns. Der Eintrittspreis
-̂trägt 0.75 Mk., numerierter Platz 1 Mk., Dauer¬
nden haben Gültigkeit.
^ellschaftsabend.
, Morgen Samstag findet 21 Uhr in der modernen
jhizdiete des kleinen Saales wieder einer der intimen
gSellschaftsabende der Kurverwaltung statt . Als
ĵ ondere Attraktion wird an dem Abend der durch
,'e Gastspiele des „Braunschweiger Operetten-
waters“ bekannte Kurt Münich moderne Couplets
l'MSchlager zum Vortrag bringen . Ferner findet im^ufe des Abends eine*Ballonschlacht statt . Tanz-
Npelle Otto Schillinger, Gesellschaftsanzug ist Vor¬
griff. Eintrittspreis : 1.50 Mk.
*** nächste Kaffeekonzert

J.'fd morgen Samstag nachmittag wieder stattfinden;
. Ke Konzerte erfreuen sich ganz besonderer Bu¬
ntheit.

eater und Kunst.
.. — Lustiger Nachmittag. Am Sonntag findet im
feinen Haus zum ersten Male ein Lustiger Naeh-
l'itfag mit buntem Programm statt , bei dem unter
®.r Leitung von Rudolf Weisker in ähnlicher Weise
jV|e bei den beliebten Bunten Abenden eine abwechs-
j’kgsreiche Vortragsfolge geboten wird. Mitglieder
rt Oper, der Operette und des Schauspiels bringen
fitere Vorträge , Lieder, Quintette , Tänze und
.Medien, sowie Instrumentalsoli der verschiedensten
' l'h verbunden durch eine lustige Ansage. Der Vor-
Ätuf hat bereits begonnen. Es gelten die kleinen
"'hheitspreise von 50 Pfg., 1 und 1.50 Mk.
. Erstaufführung: „Die Nacht zum 17. April“.

Sonntag findet im Kleinen Haus die Erstauf-
.W'Ung des Schauspiels „Die Nacht zum 17. April“
:°h Ludwig von Zihaly statt . Das Werk, das soeben
; Berlin einen aufsehenerregenden Erfolg erzielte
^ bereits an einer Reihe von deutschen Bühnen
’°ssen Beifall gefunden hat , fesselt durch seine
füllende Handlung bis zum letzten Augenblick.
I>le  Hauptrollen spielen die Damen Kersten und
blinke, sowie die Herren Reymer, Kleinert und
,̂ dy. In den anderen Rollen ist fast das ge-
jfMte Schauspielpersonal beschäftigt . Inszenierung-:
i>edrich Sebrecht , Bühnenbilder : Ernst Bekker . Der
°Werkauf für die Erstaufführung hat begonnen.

Freitag , 2 . Dezember 1932 . 66 . Jahrgang.

Aus Wiesbaden.
— Bekannte Gäste. Hier sind u. a. eingetroffen:

Prinzessin Elisabeth zu Solms-Braunfels aus Hungen
(Oberhessen) im „Hotel Kaiserbad “, Baronin Quartes
van Ufford aus dem Haag in der „Quisisana“, Baron
Brockdorf aus Berlin im „Hotel Metropole“. Im
„Hotel Schwarzer Bock“ ist abgestiegen den Präsident
der Oberpostdirektion Frankfurt a. M. Herr Otto
Plein und Familie.

n. Konzert in der Marktkirche. Das fünf t e
0 r gelkonz  e r t am Mittwoch war in seinem Pro¬
gramm ganz auf die Stimmung der Adventszeit ein¬
gestellt . Else Rücker,  die an gleicher Stelle
schon öfters Proben ihrer fein ziselierten Kunst ge¬
geben, Hess ihren biegsamen, nach der Höhe be¬
sonders ergiebigen, reizvollen und: wohlkultivierten
Sopran mit Wärme und Verinnerlichung des nach¬
gestaltenden Ausdrucks in der schönen Arie „Öffne
dich, mein ganzes Herze“ von Bach, in den beiden
unmittelbar zu Ohr und Gemüt sprechenden Liedern
„Auf, auf zu Gottes Lob“ und „O du mein Trost“
von J . W. Franck und der herrlichen Arie „Erwach’
zu Liedern der Wonne“ aus dem „Messias“ von
Händel eindrucksvoll ausschwingen. Mit künstle¬
rischer Anpassungsfähigkeit begleitete Kirchenmusik¬
direktor Friedrich Petersen  und erwies sich
in Orgelwerken von Frescobaldi , Bach und Vivaldi
von neuem als sicherer Beherrscher der Königin der
Instrumente , sowohl in technischer Beziehung wie
auch in der klugen Ausnützung aller Klangmöglich¬
keiten des Instrumentes.

— Schießsport in Wiesbaden. Der Deutsche
Schützenbund , dem die Wiesbadener Schützengesell¬
schaft angeschlossen ist, schreibt alljährlich Schiess¬
meisterschaften aus, an denen sich die einzelnen
Schützen auf den Ständen ihrer Gesellschaft unter
Aufsicht eines Schiessausschuss-Mitgliedes bewerben
können . Es werden auf jeder der Scheibengattungen
300 m, 175m mit Scheibenbüchse, 175 m mit Wehr¬
manngewehr, 50 m Pistole und 50 m Kleinkaliber
goldene, silberne und bronzene Meisterschaften
erteilt . In diesem Jahre konnten von der Wies¬
badener Schützengesellschaft sechs goldene, zwei
silberne und vier bronzene Meisterschaften des
Deutschen Schützenbundes errungen werden . Es
schossen die goldene Meisterschaft die Herren
Dr. Wehner auf Pistole 259 Ringe, Wehrmann 246.
Feld 230, Seelig auf Wehrmann 245 Ringe, Fr . Kneipp
auf Wehrmann 259 Ringe, Dr. Honima auf Wehr¬
mann 246 Ringe. Die silberne Meisterschaft die
Herren Fitting auf Wehrmann 230 Ringe und Hulsch
jun. auf Kteinkaliber 156 Ringe.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Freitag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 u. 20 Uhr:

(Programme Seite 2.)
Theater : Grosses Haus 19.30 Uhr : „Im weissen Röss’l“ .

Kleines Haus 20 Uhr : „Die spanische Fliege “ .
Spielsaal im Kurhaus : ab 16.30 und 20.30 Uhr.
Kinos : Ufa-Palast , Wilhelmstr . : „Der weisse Dämon“.

Thalia -Theater , Kirchgasse : „Tarzan “ .
Ausstellungen : Im Neuen Museum: Altertumsmuseum,

Naturhist . Museum , Kunstsammlung . Ausstellung des
Nassäuischen Kunstvereins : täglich (ausser Montags)
10—13, 15—17 Uhr . — Bezirksgruppe Reichsverband,
bild .Künstler Theaterkolonnäde ausser Sonntags 10—13,
15—18.30 Uhr . —- Galerie Banger , Grosse Burg¬
strasse . — Ausstellung Bieger , Dahlen , Kaiser , Lang¬
gasse 42, 9.30—13, 15—18 Uhr . — Ausstellung Queden-
feldt , Mosbacher Strasse von 9—11.30 und 3—5 Uhr.

Traubenkur am Kochbrunnen.
Ausflüge : Rheinterrassen -Biebrich,  Omnibus¬

linie 1.
Cafe Waldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg , oder Kurautobus Platte , Halte¬
stelle Rodelbahnweg.
Wald -Cafe Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte ).

Bridge : Kurhaus Donnerstag 20.30 Uhr . — Hotel Rose-
Club ab 16 Uhr Sonntag , Dienstag , Freitag.
Hotel Quisisana täglich von 16—20 Uhr nach Verein¬
barung.

Rotary Club : Freitag 13.30 Uhr Hotel Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Reitgelegenheit : Schloss-Reitschule im ehern.Kgl.Marstall

P . Wieczorek.
Abends wird getanzt : Boccaccio täglich . Metropole,

Samstags und Sonntags ab 9 Uhr.
Cafe - und Abendkonzerte : Cafe-Restaurant Orest,

Cafe Maldaner , Cafe Neu Wien , Rheinterrassen -Biebrich.

*

Das Wetter : Vorwiegend bewölkt, Niederschläge weiter
anhaltend.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Lustiges. Der Dritte. „Leonore hat sich nun

wirklich verheiratet .“ „Wer ist denn der Glückliche?“
„Ihr Vater , selbstverständlich !“ — Wunder. Lissy:
„Fritz hat mir gesagt , ich sei das achte Weltwunder .“
Erna : „Und was hast du ihm geantwortet ?“ Lissy:
„Er soll sich nicht von mir mit den anderen sieben
erwischen ' lassen.“ — Gefährlich. „Fritz hat sich
mit seiner Skipartnerin verlobt !“ „Da; sieht man
wieder, wie gefährlich der Wintersport ist.“ — Unbe¬
dacht . „Wenn wir uns nicht geheiratet hätten , Egon,
hättest du mich dann jetzt auch noch so lieb?“
„Noch lieber!“ — Der Schlaflose. „Was; kann ich
da nur tun ? Acht Nächte habe ich schon kein Auge
mehr zugemacht.“ „Lerne Boxen! Da bist du zu¬
frieden, wenn du sie wieder aufkriegst .“

Itaminkart 611
5.30 Uhr-
ikarten:

Kleinen Haus.
,st spiel Tilla Durieux.

, Man erwartete von dem Berliner Gast einen be-
,lederen Abend —- man hatte ein Erlebnis, Nicht
M das Stück ,,D e r 8 c h a 11 e n‘ von Nicodemi,

dramatische Unzulänglichkeit, keine Arbeit aus
M Dichterwerkstatt.

1 Sine Ehe zerreisst , drei Menschen müssen ins
schwersten seelischen Leides. Die Frau , die

û e, herzensgute Kameradin , wird gelähmt und
ijJ'fct sechs Jahre an den Lehnstuhl gefesselt . Der

ist aufmerksam, geduldig, ist gut , wie es sich
Ein Wunder geschieht, die gelähmten Glieder

iiJ len sich, werden frei und erlöst . Der erste Gang
1), blich in die Welt hinaus ist der zum Atelier des
Julies; er wird zum Leidensweg. Die 1rau, die
Ljdsr hungrig nach den Freuden des Daseins,
teerig nach der Liebe ist , findet im Atelier — die
handln als Geliebte des Gatten , als Mutter seines
JMes. Qualvoll die Auseinandersetzung , bitter und
..'‘‘igend die Aussprache zwischen den Frauen . Wo
Y her Ausweg? Die gütige Frau findet ihn m ihrer
j fzweiflung : sie bleibt , nicht zur Härte versteinert,
•ftMi'ankeiistuhl als; „Gelähmte“ sitzen, kein; Mensch
ii( Mirt; ein Sterbenswort von dem Wunder der Ge*
kNg , der Gatte lebt sein Leben mit der Geliebten

bür — pur wenn mal der Sturm um ihn tobt , sich

die helle Strasse verdunkelt , soll er am Krauken-
stuhl Zuflucht und Schutz und Trost suchen, er wird
— den Kopf in den Schoss gebettet — Frieden und
Kraft finden.

Die I) u r i e u x gab dieser gütigen Frau , der man
auf der Bühne aus Verehrung oft die Hände küsst,
volles, warmes Leben. Sie siegte mit ihren ersten
Worten und hielt bis zum letzten gefangen . Unver¬
gesslich ist das Lachen und Weinen vor Freude , als
Bewegung in die steifen Hände kommt, unvergess¬
lich der Aufschrei im Moment tiefster Qual. Echt
in dieser nervösen Zagheit eines gemarterten Frauen¬
herzens jeder Blick, jede Bewegung, jeder Seufzer,
die Unzulänglichkeiten des; Stückes verlieren gar
das Störende . Sie war innig, ergreifend, schmerzhaft.
zusammengefasst, wo sie nichts zu sagen hatte . Wie
beherrscht und wie herrschend in jeder Situation!
Alles hat das Gepräge der Meisterschaft. Es gab viel
Jubel um den Gast — der in seinem Ensemble Carola
Toelle und Werner-Kahle mitgebracht hatte . in.

Symphoniekonzert
im Kurhaus.

Das unter Leitung von Kurkapellmeister Herbert
A 1b e r t stehende Symphoniekonzert am Mittwoch
gewann durch die solistische Mitwirkung des hiesigen

geschätzten Pianisten Albert Ho  f m a n n be¬
sonderes Interesse . Der Künstler hatte ; sich zwei
Stücke zum Vortrag gewählt, die an die Technik
sowohl als auch an die musikalische Gestaltungs¬
gabe ausserordentliche Anforderungen stellen : die
„Burleske“ von R. Strauss und den „Totentanz “ von
Liszt (beide mit Orchester). Herr Hofmann zeigte sich
in allen Spielarten, die dem Klavier eigen, als ein
Meister von erstem Rang. Das; technische Rüstzeug
beherrscht er mit souveräner Sicherheit ; durch die
vielfarbigsten Künste des Anschlags weiss; er bis
zuletzt das Ohr zu fesseln und namentlich durch die
von Temperament und vornehmer Geistigkeit be¬
stimmte Art des musikalischen Ausdrucks; seinen
Darbietungen Leben und Farbe zu geben. Herr
Hofmann wurde mit Recht durch rauschenden Beifall
ausgezeichnet.

Das stets bereite Kurorchest  e r hatte durch
exakte , anschmiegsame Begleitung erheblichen Anteil
am Erfolg der solistischen Vorträge und1 gab mit der
eingangs gespielten Ouvertüre zu „König Lear“ von
Berlioz und der „Achten Symphonie“ von Beethoven
am Schluss zwei eindrucksstarke Proben seines oft
gerühmten Könnens . Herr Albert  war wiederum
der anregende , alles übersehende Führer , dessen
Direktiven das Orchester willig Gefolgschaft leistete.

Auch die rein orchestralen Darbietungen fanden
lebhaftesten Anklang bei der Zuhörerschaft . fz.
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Kurhaus Wiesbaden

Freitag, 2. Dezember 1932.

11 Uhr am Kochbrunnen : Ff 1lh BKoilZ6ft
Leitung : Konzertmeister Otto Nieseh

1. Ouvertüre zur Operette „Dichter und Bauer “ Fr .v . Suppe
2. Winterlied . . . . . H . Koos
3. Fantasie aus der Oper

„Die Entführung aus dem Serail “ . W . A. Mozart
4. Sirenenzauber , Walzer . E . Waldteufel
5. Eine Sängerfahrt nach Wien , Potpourri . . . B . Silving
6. Matrosenmarsch . Fr . v . Blon

14.30 Uhr:
Gesellschaftsspaziergang zum Kaffee

Panorama.
Beteiligungsgeld : 0.50 Mk,

16 Uhr:

Konzert
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert

1. Ouvertüre zu „Maritana “ . . Wallace
2. Fackeltanz , B-Dur . . . Meyerbeer
3. Wiener Kinder, : Walzer . - - .Strauss
4. Fantasie aus der Oper

, „Der Postillon von Lonjumeau “ . . . . . . Adam
5. Vorspiel zur .Operette „Dichter und Bauer “ .. . Suppe
6. Potpourri aus ,der Operette
, „Die schöne ’Risette “ . . Leo Fall

7 . Heil Europa , Marsch . . . . Fr , v . Blon
Eintrittspreis : 0.75 Mk.

Dauer - und Kurkarten gültig.

20 Uhr:
Konzert

Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert
1. Vorspiel zur Oper „Raymond “ . Thomas
2. Ballett Egyptien . . Luigini

Allegro ; Allegretto ; Andante .; Allegro assai — Finale
3. Erste Carmen -Suite . Bizet
4. Ouvertüre zur Operette

„Der Zigeunerbaron “ . Joh . Strauss
5. Siziliett .a . . Fr . v . Blon
6. A , B , C, Potpourri . . Kömzak

Eintrittspreis : 0.75 Mk.
Dauer - und Kurkarten gültig.

Wochen übe rsicht
Samstag , den 3. Dezember:

11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.15—18 Uhr : Kaffee -Konzert.
20 Uhr im grossen Saale : Konzert des Wies¬
badener Symphonie -Orchesters.
21 Uhr im kleinen Saale : Gesellschafts -Abend.

Sonntag , den 4. Dezember:
11.30 Uhr : Früh-Konzert am Kochbrunnen.
11.30 Uhr : Promenade -Konzert im Kurhaus.
16—18 Uhr : Konzert.
16.30—18.30 Uhr : Tanz -Tee.
20.15 Uhr : Solisten -Abend.

SPIEL-CASINO

I
SPIELZEIT
NACHMITTAGS AB 16.30 UHR
ABENDS AB 20.30 UHR

Nass . Landestheater Wiesbaden
Grosses Haus.

Freitag , den 2. Dezember.
Bei aufgehobenen Stammkarten.

Anfang 19.30 Uhr . Ende gegen 22.30 Tb*'
Im weissen Rössl.

Singspiel von Ralph Benatzky.

Wochenspielplan
des Nassauischen Landestheaters Grosses Ha uS‘
Samstag , den 3. Dezember . Stammreihe E . 11. Vorstellig'

Zum ersten Male:
Die drei Musketiere.

Sonntag , den 4. Dezember.Die drei Musketiere.

Anfang 19.30 Uhr.
Bei aufgehob . Stammkarte 1'
Anfang 19 Uhr.

Ersch
Besu i
Einzeh

Nass . Landestheater Wiesbaden
Nr. ;

Kleines Hans.
Freitag , den 2. Dezember.

Bei aufgehobenen Stammkarten.
Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22

Die spanische Fliege.
Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst B&ĉ '

Aus
An Kaif(
Mrd: heu
fliese Ivo
tyfesonden

Wochenspielplan
des Nassauischen Landestheatars Kleines H» oS‘
Samstag , den 3. November . Stammreihe II . 12. VorstellE'

Jugend zu zweit . Anfang 20 Uhr.
Sonntag , den 4. Dezember.

Nachmittags : Bei aufgehobenen Stammkarten:
Lustiger Nachmittag . Anfang 15.30 Uhr.
Abends : Bei aufgehobenen Stammkarten:
Zum ersten Male:
Die Nacht zum 17. April. Anfang 20 Uhr.

Gesellsch
Heute

Tanzdiele
^esellsch
'♦it den <
'heaters“
Moderne
Corner fi
^hlacht :
schaftsan

Kur
1 Chr . Glücklich Kais . -Friedr . -Piatz 3 (Nassauer Hof)

sesr . 1862 R . D . «VI. gsgr. 1862
Telefon 26656 und 25865 _

Tages - Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 1. Dezember 1932.
♦ vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet.
(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

♦Bär , H., Hr ., Nürnberg Grüner Wald
♦Bär, E„ Hr ., Erfurt Brüsseler Hof
*Battenfeld , L., Hr ., Bad Ems

Würzburger Hof
♦Beyer , M., Hr . in. Fr ., UnterpörlitzRheinischer Hof
*Braun . <>., Hr ., Dresden Grüner Wald
Braunbart , OL, Fr ]., Berlin , Englischer Hof

Geiger , F ., Hr ., Frankfurt a. M.
Weisses Ross

♦v. Geldern , A., Hr ., Köln Grüner Wald
Gersten , K., Hr ., Basel Schwarzer Book
♦Göbel, K., Hr ., Kassel

Hotel Reiehspost -Reichshof
Goodmann , R., Fr ., Kent , Schwarzer Bock
Grünberg , B., Hr . in. Fr ., Berlin , Nerostr . 42

♦Cohen , F ., Hr., Mannheim Grüner Wald
♦Cohn, E., Hr., Saargemünd , Taunus -Hotel
Cosman , E., Hr . Fahr , m. Fr ., Basel

. . Schwarzer Bock

♦Deiss , Chr ., Hr . m. Farn ., Stuttgart
Privathotel Harald

♦Denies,- 0 „ Hr ., Hanau Grüner Wald
♦Dietz, M., Hr. m. Fr ., Freimersheim

Hotel Reichspost -Reichshof

Ebeling , J , A., Hr ., New York
Schwarzer Bock

Ehrenberger , A., Hr . Dir. in. Fr ., Essen
Quisisana

Einstein , H., Fr .; Elberfeld , Schwarzer Bock

♦Fischer , E ., Hr . Rb .-Oberinsp ., Dresden
Friedlichst r. 31

♦Frey , F ., Hr ., Frankfurt a. M,, Hotel Vogel
♦Freyler, . C., Hr, , Berlin Rheinischer Hof
Freymann , H., Fr ., Dannstadt Haus Icke

Hagen , R., Hr ., Eisleben Schwarzer Bock
Haubner . Ä., Hr ., Eisleben . Schwarzer Bock
Henkel , II.. Hr ., Wallau

Ev . Hospiz , Platter Str . 2
♦Henning , A„ Hr . Fahr ., Bielefeld

Grüner Wald

♦Lutz , F ., Hr.. Rudolstadt (Thür .)
Rheinischer Hof

♦Meendericb . W. H., Hr ., Düsseldorf
Central -Hotel

♦Mendel, A., Hr . Ing ., Berlin , Taunus -Hotel
♦Metze, M., Hr., Rastenberg (Thür .)

Zur Stadt Biebrich

Joseph , H., Hr .. Landau Metropole

Kappelhof , P ., Hr ., Schiedam Hotel Nizza
Kauhen , D., Hr ., Mannheim Luisenhof
Kippenberger , M., Fr ., Giessen

Schwarzer Bock
♦Klingsporn , G., Hr . Dipl .-Kfm ., Rathenow

Central -Hotel
♦Kraus , C. E„ Hr . Fahr ., Hanau . Gr. Wald
Krenzier , E., Hr . Fahr . m. Fr ., Barmen

Schwarzer Bock
Kröckel , H., Hr . m. Fr ., Bad Kissingen

Zwei Böcke
Klilin. G., Hr . Obering ., Essen

Schwarzer Bock
Frhr . v. Knyphausen , Rittm . a . D.,

Dortmund Viktoria -Hotel

♦Lichtenstein , W., Hr . in. Fr ., Inden
Nassauer Hol'

♦Löscher , J ., Hr ., Westerwald
Würzburger Hof

♦Nehung , W., Hr ., Berlin Rheinischer Hof
♦Neumann , W„ Hr ., Halle (Saale)

Friedrichstr . 31
♦Neurath , H., Hr ., Frankfurt , Nassauer Hof
♦Nierhaus , 8., Fr ]., Dortmund Hotel Berg
♦Nohn W., Hr., Worms Central -Hotel
Nothelfer , G., Hr . Verlagsdir ., Kempten

Luisenhof

♦Obermeier , 0 ., Hr ., Hamburg , Hotel Berg
♦Osterritter , W., Hr,, Frankfurt a. M.

Hotel Vogel

♦Petzal , E ., Hr., Berlin Grüner Wald
Pieper , H., Hr . m. Fr ., Düsseldorf

Schwarzer Bock

Riboli , V., Hr ., Fiume Palast -Hotel
♦Ridgerodt , M., Fr ]., Braunschweig

Hansa -Hotel
Ross , E„ Hr ., Oi'trup Schwarzer Bock

Salomon , L, Fr ., Elberfeld
Schwarzer Bock

Schäfer , F ., Hr. Stadtbaumeister , Kehl
Luisenhof

♦Scheller , A„ Hr., Hamburg Nassauer Hof
v. Scliildstedt , W., Hr ., Berlin Engl . Hof
Schlikker , G., Hr . Dr. jur ., Berlin

Viktoria -Hotel

♦Schmidt , C. .A„ Hr ., Remscheid ..,Gr,

'̂tu-den
ah der
Miros s

Ev . Hospiz , Platter SV '
♦Schüller , K., Hr., Unterpörlitz 00

S Ku
Rheinischer o .

Schulz , R., Hr ., Dresden Luise 11
♦Seegers , K., Hr ., ßtadshagen „ .f

Nassauer j»{
♦Sinolowä , 8., Hr ., Berlin Nassauer n
♦Speck , F ., Hr ., Kassel , ,f

Hotel Reichspost -Reichsb t
♦Stahl , A., Hr ., Würzburg , Würzburger U,[
♦Stassfurtli , E., Hr ., Essen Grüner
Steiner , 0 ., Fr ., Obersalsberg , Weisses ,0 ■
♦Stoehr , A., Hr .; Frankfurt a. M. .

Taunus -'*'

(*9Simd
VVfü'dea

^hcj

Thüran , A., Hr . Reichsbahnoberinsp .,
Hannover Fremdenheim M»

♦Volz , R., Hr . Gutsbes ., Seulbach r „(
Hansa -0° ;?l

♦Vosner . P .. 11,.. Breslau Friedrichs ^ '

„• 0 i,;♦Wakar , K., Hr ., Berlin Nassauer
♦Walb, E„ Hr . Univ .-Prof . Dr ., Köln 4

Hansa -Bü
♦Werner , G., Frl ., Bad Kissingen , , i,y

Hotel Reicbspost -Reiev ^
Wesselink , G., Hr ., Overschie Hotel
♦Wild, K., Hr ., Ulm Würzburger
♦Wille, K., Hr ., Düsseldorf Grüner v '
♦Wilzbach , M., Frl ., Westerwald flC

Würzburger

»t>ie 8
Nhwaj
‘hl K 1
konnte

‘j'-lnvai
. Pässe.
'N der
^ 'let -zt
‘Munde

f ’T h,
re ibun

1,1 a 11 n

km

Wortmeier -, J . Frl ., Frankfurt a. M. m
Schutzen 11

t besuchen sie PAS SPIEL1*CASINO IM KURHAUS
SPIELZEIT NACHMITTAGS AB 16 *30 UHR UND ABENDS AB £0 *10 UHR

KAISER -FRIEDRICH-BAD
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

I. Thermal -, Süsswasser-, Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zusatz®3 9
Massagen, Hochdruckduschen , werktags von 8 bis lg Uhr

Hu"J
E
©

■DC

Langgasse 38/40

C
•C
o

u
M
©
Ö5

2. Moor- und Sandbäder , Duschmassagen, jedoch nur nach vorheriger Besfe
an der Kasse des Badhauses, werktags von 8 bis I8 Uhr

■h». i"1“
3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Lien1 M

Wasserbäder , Kopflichtbäder, werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 9
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen) ^

4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20
Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags von 8 bis * 9
und Freitags von 8 bis 13 Uhr

5. Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.

„Ratskeller f*

Seheiuuiirdlgkeit Wiesbadens
berühmt durch seine Wandmalereien

Special Ausschank Pschorr

Prima Küche Prima Weine

BADHAUS ZUM
SCHÜTZENHOF

Schützenhofstr . 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit
von 8—13 und 15—18 Uhr. An Samstagen Badezeit
bis 19 Uhr. Sonn - und Fei erfass -geschlossen

Verein öer Künstler und Kunstfreund
Montag, 5. Dezember 1932, 191/-

im Kasino : _
kammermusikveremi&uns der Ber
Phiiharmonikf

Brahms, Klarinettenquintett op.
Schubert , Oktett op. 166 g,- -.

Karten für Nichtmitglieder zu nS t.
4.— RM . bei Stoppler , Rheinstr . 41, A.L; ^efl'
Taunusstr . 13 (Ecke Geisbergstr .), Soh
fels u . Co., Theaterkolonnade , Greif hr -

Tritonpiatz 5, und an der Abendk ^ ^

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter, G.  m . b. H ., Wiesbaden . —- Verlag der Stadtverwaltung.
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